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Editorial

Le/eider haben sich im vergangenen Herbst die Unfälle
mit Militärmotorfahrzeugen erneut stark gehäuft.
Natürlich, Unfälle waren gemäss Statistik auch im zivi-
len Strassenverkehr in vermehrtem Masse zu verzeich-
nen, ohne dass die Armee darin verwickelt gewesen
wäre. Und doch werden gerade die Unfälle mit Militär-
motorfahrzeugen in der Öffentlichkeit ganz besonders
beachtet. Selbstverständlich ist jeder Strassenverkehrs-
unfall, welcher im Militär passiert, gerade einer zu viel,
das ist klar. Man hat manchmal den Eindruck als wären
viele dieser im Militär passierten Unfälle, wie natürlich
auch die anderen, tatsächlich zu vermeiden gewesen.

Ich habe nämlich auch schon selbst - zusammen mit
anderen Mitfahrern - anlässlich eines Besuchstages
hinten aufder Ladebrücke eines Pinzgauers Ängste aus-
gestanden ob der rennmässigen Fahrweise eines Rekru-
ten. Dieser junge Soldat ist und bleibt nicht der Einzige,
welcher in der Anonymität der Uniform die normalen
Hemmungen verliert. Zudem konnte das Kräftezeigen
via Gaspedal leider noch immer nicht gänzlich verbannt
werden, trifft man doch immer wieder insbesondere auf
jugendliche Fahrer, welche in verantwortungsloser
Weise umherfahren. Und leider muss das Auto auch
heute noch vielfach herhalten, um Aggressivität abzu-
bauen.

Ich appelliere darum an alle Motorfahrzeugführer über-
haupt, sich im Strassenverkehr noch mehr Mühe zu
geben, damit solch schreckliche Unfälle, wie sie gerade
im letzten Herbst passiert sind, vermieden werden kön-
nen.

Four Eugen Egli
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